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(Bcncigtcr <Scf)ulfrctmb ! 

ijl ein (SIfiif ju unfern Seiten, für biebetttfeh* 
©djuljugenb, bag if>r Unterricht in ben ©d)u(cn im* 
mer jwecfnuSgiger eingerichtet unb befonberä gfeicft 
Slnfang* auf imfre t>eutfd?c Sprache Svucffichtge» 
tiomraen wirb. 3ch. mug x f>ier t>oqÄglich bie fchone 
(Einrichtung in berS^nigf. Stealfchuleju Berlin, wo in 
xrier abfonbfrlichm ([lagen fcoijtaubiger Unterrirf)titi 
unfrer Sprache erteilet wirb, rühmen. Ä>crgleirf?cu 
nötige Slntfalten fyabt feiten in öffentlichen Scitungen 
ttnb päbagogifchen Schriften angemerfct. 

1 2>te Sugenb (tfrt, lieft unb lernt gern, auch 6alb 
Slcime, SSerfe nnb Eicber. 

' dergleichen Sfeime fan tfe au*h Bei unb ju ber 
beutfd)cn Orthographie, ©ebdchtnig ju £ülfe r 
Brauchen* 

£)iefe$ be»og meinen «Sltejten (Sohn, ber bamate 
dffentl. £efjrer am königlichen 2aubfd)ulmeijtcr Seminar 
|u SJreglau war unb ie&o JOiatouu* ju ^Jarchwte frei 
ftegnifc ift, begleichen &c\tffyvud): jut beutfcheu 
SXechtfchreibung auf |u fegen unb ftc bafclbß&or jn>ei 
3al>ren, tt>ie folgt, brncfcn |u lagern * [r ' 

£>a fich auch ju biefen Senffprucheninunb tun 
fcreglau Siebter unb auch in meiner ©egenb Kf*t$ 
. 31 % nie* 
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:»€ti fa»iben; unb biefe Auflage |leml. tttfltmtt ifti 
>£l »üfbe i« *eranlaffet, feine «rbeit fort$ufe|en unfc 
\ |j?wprtc&ren; aud) jenen »ogen ungeanbert »ieber 
«|it aSbrurf ett ja (a§en/ 

3d) f)abt mid> bei mefnen «Reimen ber profaiföm 
Sflegijfer, bie id> in ben bepben ®prad)te&ren, be$ fei. 
9»rof. ©ottföeb« unb M (et. SRtet SRitter« ja 
Ulm gefunben Ijabe, fu einem Seitfabem bebienet. 
fcabe id> ©a^enige, Mi mir ftberflügig unb unbebeu. 
tenb fd)ien, weggelaßen. €in über au$ n&$l unb 
minber*ef ante* 93ud>, b« mir |u fpJt ju X&eit »or* 
ben, ift : be $ fei. M. £&bma$ jpojfmann*, SRect. ju 
©lenburg, 3ta»eifung |ur £>rtf>ograp&ia r burd) Cyem* 
pel, in »riefen, ^ijlorien — Seipjig, 1725- 8* iSIlpk 
15 Sogen» *- 

3* fdjicfe biefe SSogen t>orau$ bie ben »nfingem 
getoibmet (inb; weit id) nod) eine größere ©c^rtft über 
bie £)eutfd)e Sprache für geübtere ®d>üler aufgear- 
beitet fcabe, unb »eld)e i$ unter folgenbem Xitel 
anfünbige unb (!e einem Serleger jum 2>ru£ 
anbitttx 

Sieue* ©eutfdje* ©d&ulbudj, b. t. 93erfud> bie beut* 
fcfte ©d>uljuge»b mit i&rer SRutterfpracbe, in ge» 
»iger ERücf ftcfct, befamtfer jumac&en. 3« |»ee» 
feilen abgefaßt» , 

£tt (Stftt %f)til fcanbefc von ber @pta$t feftfi. 
©et Habere $&eil «titelt tu Ört&ojjra)>$i«. 

' ©er 
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Der £r|fc£&ctl 
§at SBier €apife(,nacf> boran* getiefter (Ctnleu 
titttg, in »e^er #eiW&ieKafiona(6enennung erörtert 
»irb;t&l. bie mandjerl. Benennungen *nfrer Siation 
M*|J. angefufjret »erben. 

£>a$ >£r(*e Capitel |erf<$Htiu Ptet 2tbtfcei* 
langen* 3fn benen bon 4 bem Urfprnikge antr 9Uter^ 
t&unte, bon ben Seränbemugen unb ber 9lufnaf>nu, 
Dpa bem ^eidMume, 9tafe^en utib 2Bef)r*e unf. ©pr. 
ber 3ugenb gntiglii&e 3}ad>ric&t gegeben wirb. 

©a# Sweyte Capitel ffeOt ben Urfprung unb 
bie ©Wcftöeü aui unb mie fremben ©pradjen, befon« 
ber« ber (Briec^tfd>en unb Satein. in fe&r bielem €j> 
erapeln bor; ba$ ber jlubirenben 3fugenb xtid)t uuau> 
Senefcm ftyn »irb* , ■ , ■ ' v 

£>a$ ©ritte £apitel anbei* *on btn fyiivpu 
unbSRenn*au<ftQ5ei>»itaern,bie im gatein Nomina fub- 
ftantiva t$L appellatira tf>L propria feigen. 2(n» 
merf. SäSte fie 6e§er Reißen fönten. n4rol. »(gemeine 
ob. ffmtiicfte unb €igene£um(id)c $. 2. — .ftanbett&ott 
bem ©enuö biefer 5Btfrter, bie burxl> bie MttiUl, ber, 
*ie, baii tngl einer, eine, eine* fofttmroet »erben. 
^ 5. einige tfptmitu 3Jniturfunge». 

Sa* 3WtJ>igf?e bon Adjäctivi» unb tyren bep 
fd)iebenen Slreen. • 

SBon ber Verengerung unb SJergrtfgerung ber 
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^auptradrfcr burd)©pf6en tf)l t>ora Sfafange, atitn, 
öS, tut, fcfjaft, tng.K. Uufre ©prodjefann ftd> fur^ 
<mä btrilcf^n > t^et(^ ju €nbe, als fceit, fet(, nifc nmtfc, 
t&um, ung — SEBoburd) ungemein Diele neue SBtfrtce 
etrtfle&em „V' * 

4* Stellung 

Son ben beutfefcen ^mfylbigett, al« 'eigen«; 
©famm unb aBurjekSBtfrfern. 2fn ben ©plben ad)t> 
SRaty, Sßadjt 21U, S3a0, §aH. e*aH. ant>, 95anb, 
$anb> 2Banb. unb bergleidjen Piel me&r, 

9Son ber 33erfd)iebenf>eit Dieler £aupffo<Jrfer, itr 
S(^d)t ber Su*fprad)e, Schreibart, Ableitung, S&ebetu 
tung — 5ßorau$ abermals ber SKeidjt&ura unf. ©pr* 
erhellet. £)ergl. ift 21ugebaS(>atpielerlei$ebetitMu 
9en unb maefa au<# neue Slbleiter — ©o »erben auefc 
j»ei ©nfolbige SStfrter |uf*ramen defekt 3. €. ba* 
SU$(au&. SSBenn aber biefeS Sßort umgefefcrt n>irb* 
ber £<m$rat&, fo (>eigtf gan$ watf anbertf u. b. m. • 

©ag üievte CapiteL SBon ben Seitatoerq,' 
f»eld)e bic £ateiner Verb* feigem SSorermnertmg. 
©ie flnfc viererlei Slrt, 3(jre Slbinberung ifl in Dieleti 
gäffen ber Seit fcfywer ! Jjierin* fe&lrtf ber Sfugenb, aud) 
^eran»adf)fenben fe&r ! ba&er jmb Piele Verba afferfc. 2fo 
burdjconjugiit unb unter gemige (Jlafen gebrac&t 
Horben* ' 

* ©nfcifttng 
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<£ inltittm ttnb ©otethmetung«; 

Unfetfcftieb bet Dtt&ogtap&ie oon be? GaJigtap&ie ts*V 

bet Sadwgtap&ie. 

3>ira»f folgert €i{f Siegelt* bie XIL i(i eine fum* 
matifät mtbtti)ti\i*t& < . 

©o benn fofgt bie Sföebetne f)rt|ojrap^ie; 
Ctftätnng bieler fetteten SSBotfe nnb SCe6en<artetif bit 
in neuen ©griffen »otfomraen» ©er leäbegierigen 
genb imnt fcejlea crflirf. 

#toben einiget Shiffdge in ©ettffbenfeir *on efnU 
gen ©#»Iertt. 

ifl biefe©c&tiftttrie jefi>aftenem6ornmtten,o$tte 
55 oft. nnb ^vfycXt etir jtvanjtg Sogen ffarf t unb f ie <K 
jnmSrntf fertt« ! 3W) mu# abet erfl ertoat ten, ob biefr 
Slrbeit einen Verleget finben; wirb? Ober ob fie nuris 
SRannfaipt bem ptteat ©ebtauefc bejKmmt Metöe* 
toetbe? 

3<# todnftye, bng fadjberffanfrige S^ulfrennbe 
twt &ud#änble*, bie befonbet* buufröetlag pdbago» 
gtfäet ©Stiften ff tityraßdj betbient madjen, meint 
gute Slbßdjten ^ietbet niefct berfennenj.fonbetn bet 
Sugetib jtirti S5e(f frefflrbernratfgen! Set #rei< unb 
Serfauf tiefet Sogen toet ben meine Uneigumufcigf ei| 
bereifen* ©cüuraa ben 19. Dcto&er 1793» 

■ 

r 

1' 

Stector in ©t«*tfö. - 
* 4 Storacrf an# 
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M< Vttt an ben gttid)rauf<nben tutb in i^rer 
Scbeutung berfctfiebenen SBifrtern {eisen »ollen, »a* 
fit be|eid>nen unb wie fie ju gebrauten flnb. ©ie ftn» 
ti |»ar nkftt aüt, aber aerobe bie, »elefre am \>&iu 
flögen »orf ommen. 2Bel*er Slnfänaer in bee jDr« 
t&ograp&ie fty bieg befannt mac&t, unb {ngleicft 
»««fr „baff aße JRennwötttr, att; ber Gipfel, 
«bie Xafel, ba$ 35lep, einen groffeu 8nf4ttgl6u<$< 
„ffaben bobenj bag man alle SBurtftaben bie man in 
#,ber Slutffpradje 6e*rf, ^reiben müge; unb baf nod) 
„fiberbie* $ucf)ftaben in ben ©»Iben jle&en bie nidtf 
i,auäaefpro*en »erben, »enn a, e, o al« 9(ccenf 
//ffe&en, »ie &t>t, ©c&aaf, Bit, iooS; baf aber 
„mane&e ©uefejaben nur in ber 33er*nberuna be* 
„SBortö aebtfret »erben, al« : be» t, n, f, t, fltt 
f ,95afl, bee SJJaflc^ ber 3J?arov be« SRannetf, ber «äff, 
„begaffe*, baß Statt, be* SJIattetf;,, fo fann einer 
fi> weit femmen, baf er ebne gebier ftfreftt. 

»refilan, am i7ten eeptember i?5i; 
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$&ne. fett ö*fot»tic 2Tofe 
o§ man fd>on t>or langer Seit; 
unt> Der edmfter ben Der ^f>le 
&at fic§ oft Darauf gefreut; 

SfbgeftanDne 2tale bajjen 

»jr, wie öIleft-toDfe cßiH; 
fiie ftnb 2fae, öaö SRaben faßcti/ 

unD Die* ift ein Staub für fte* 

2 * ■ :• 

3Ber mutwillig eine fle&re t>on ibrem «öal* 

nie reißt, 

t>er »erDient noä) niebt Die Daß er t>er* 
v • mmftig b#* 

9Hä)t einem 3eDen nu&t Da* 23a0> 

Die* gejlebt Der Saöer. 
2Bie monier weiß triebt roaö er frat&J 

fo preDigt Der Pater. 

4* 

2>et $oD trennt manebe* (C&epaar febrfrüfr, 
unD fcfcttfr" ifl ti, wenn ibren SOlann Die grau 
muß feben auf Der Sabre, unD wenn fie 
ein paar ÄinDer muß fpärli^ unD genau, 

21 5 obne 
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ofynefcöeree ©el&unt» Sföittel forgcritioll erjicf>en^ 
um Otc öer9ieia;eeöet ftc|> f&tutte »oblbemw)etu 

5* 

£)ie feinen $(et§ unö €ifer jei^en, 

ftnö faulen Scud)eri jrtt t>ergleia)eri ; 

nur in Seifen muß man noa) ihren 9iacf en beugen, 

@ö rufet auf Dem Seete Der fa)6nen Blumen 

«ßraebt ; 

t> I betfce an Den #er rn ! Der Dia) unt) un* gemaä)f ♦ 

7- 

©et ^ranfenSettenmuß man off ber<$t»d?etn j 

unö für fie ju ©Ott betben, 

Docb ritebt »on ferne treten, 
unö ju u)ren ©cbaDen xt$t fia) betetc^em. 

8* 

«©er unftorfw&eig lauft, fallt 6alö unö btkbt 

ein Sein, 

unD <Sdjabe, Pein unD <S5ä)meri ifl Dann 

gerotjjlia) fein* 

... 

©er 25$ D«r ^langen Fan 'Dia) leiebt um* 

geben bringen: 
lauf vor i Urnen l »arte nia)t bie f»e Dia) um* 

fa)ltngen* 

10» 

«SBar ein 3ktt erft ungtefcb unö »erfragen, 
bat man« au« Der ^rejie platt gejogen. 

ii« ©k 
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£)fe ©attenolumen fann man nidjt fn einem 
, jeDen 3oben jiefm: 

3>oa) ba£ «SBeila^en, als De« §rüf)Kug$?23oteiy 

fiefct man auf jedem Glufon* 

3n bem Cm'fe fifce nie wo fle $85fe$ leljtent, 
bann roitb man, tote Simeon, bta) als tötete 

»etefcten«. 

©ein 5Dacf> unb $aä) unbeignen #eetb ju ija6en, 
S5rob jebet*:£«g, unt» Stube- in bet9?a4>f>' 

geltet mit »orjüglia) ju E>en@aben, 

füt Die raaa<£er nitfct ift auf ^anf bebaetyr, 

14» 

iDag nüc Qtfytm,t)<$wit bewFen, 6«#.bie «SBeö 

noeb flehet, f 
bafj bae Selb giebtÄocu unb SSBaijen, ba$ 

bet ©ftmann fäef, 
SMe« »eröanft ©ott, bet bie 3Beft* 
bet uns bae SBtoD, unb uns b«.e £eben, 
uub u>aä et unfbaju gegeben, 
bi* ifet toatetlia) et&ält* 

©owobl irt WäfT afe £>üro>' 
lauft «£)i*f<b unb Sieb in 3rte* 
©tum ift in monosem ftotftretriete 
fut Diefe unD t>ergfeia>en Cbtere,. 
ein $lafc C£f>ietgatteu fceijt et) angelegt/ 

mit 
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mit SDtouer, SJjer unD, Zfyütt; 

xdo man Da$ 2ßilD in gcofer 2tnsal)l r)egf» 

i6» 

©a$ §ett t>on einer 'Atte foa mannen Äratv 

fen t)eüfam fepn, 
«äßet no# gefunD ifl Denf an« £nDe; niemirfc 

et* t&n geremu 

17» 

gleicht Der ©ünDer einet '£ule, 
Die fliefjt, wie er, Da* ßU&t in >£üe. 

Ig» t 

£)ie ^olDaten f onnen oft ni$f Den ©ontag 

ftyttn, 

au# im Kriege mögen fte Da mit $ufoer feuern/ 

@tef>t man an «Dlafl De* ©c&ttfeöStöggewerm, 
r>6n man auf flachem SanD' Den <2BinD nid)£ 

ge&n» , •. 

20» 

«SMjjef, Da§ ein SuDer #eu 
«jutter für Da« ©falbier) fet> 

21« 

cßer6reifet ft# ein 65« <0etüd)t, 
fo fommt e$ enDlia) wr« «Bericht. 

22» 

«Senn Du §einDe t>af*/ mu|t Du gern «eqeftn, 
cfficr Die $einDe fraft, fann fein Grifte 

fepn, 

23* ©pri$ 



Digitized by Googl< 



2 i* 

®pric& tyntev Einern $reunDe nia)f$ t>on fefe 

nem $ebje, 

fonjl ^inDorft Du, Daß er ju feinem $reunD Di($ 

n>äf>le. 

© tos unD tr&en ©uti bricht <f>' man fta)$ 

Derfeben; 

fo imen ©etfcige, Die auf ©olb fcefte&etu 

... . ■ _ . ■ ; . 

Sttanajer i%t fem $5roD Im <Sa)tt>eiße 
3)tana)e$ STrbctt ift Die 6petfe* 

3ftcmd)e hülfen gern, Die nia)f fonnen^ 

maneberfan, Dod> nrill noeb nia)t 
fein §elfenberj »or Hiebe brennen, 

wenn Der £)ürffge tyn anfpriebf,. 

©r&jjre ©ünDe Dem ! Den er rannte, 

Eennt er nia)f me(>r in Der 9f ottj» 
3}t- tiefet #arfe mobl im (SfanDe 

eio> Sroft ju fd)&pfen in Dem $oD ? 

<2Bie tiefen frommen armen Zevtm 

»itD ei/ letoev! nic&t fo gut 
&a{? fie t>a$ (SMucf befrept Don £eit>en 

u»D in i&rem ©c&oofe ru&f* 

9hw bi* Di* ©ferfceglotfe lautet 

< &abef 

4 ' ' 

r 

* _> 
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« 1 

V « 

fjafcet no<$ ©eDult im ^djmeri, 
Ol fie beglucfet etf* unD leiten 

eocfc, Dur$ €ngcl, ftimmetoftrff« 

*2Ber 2fnDw lehren will, &efi£e au$ Die ©aben, 
unö Die$ aua), Dag er nie leer feinen Äopf Darf 

bäben, 
29» 

$rau ni$t Denen Di< jtets ln$en. 
Dcnn^te finD ntebt weit von Kriegen» 
$rug unD (Stellen mad)t, Dajj man mu|? an 

Äetten liegen, 

sftan fann ftcfc -einen Wen iTTatjm 
mit überhäuften <Speifen machen. 

sjftit 9toj*nen urtD mit ITTönDetit 
f&nncn audj Die £cäroet bauDeln; • 
eie wiegen fie uns ju, w»ö ta&len nid>( naeg 

ttTanDeln* 

«JBet aber fie in weiße $erne will »erwanDeln, 
Der »ige,, Dag man erft Die <S<f>ale um fie fdjauf, 
unD «inen tTIantel Dann, Der ijl Die braune 

#aut. *) 

«Skr reifen will wtrD fldj iri$f erfl mit SBroD 

bepttefett 

t>enu in allen Surfern wirD gleicfrfal* S5ro& 

gebacEetw 

w ) ©o fiel>t &ie .seftfitfte $aut tm.SBaget f wociane 
fte abscjDgen wirk- 
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33* 

3" S&ttiatftfccr Heil* E>ie aRgemeinfte epeife, 
Do« 6äcft man 23roD Darauf Ijier inad>t 
man Daraus SJittS» 

2Ber Daf>in reifen will [>af eine meife Keife, 
Die ^leiDer reift» i&n, mf't et aua) nia)t 

«Öilf 3eDem gern mit Katl> UnD $ljaf, 
unD Denf im@lücf : Dein SSilD tfts tfaö! 

Stimmt nt<$t jtifammen tyat unD 5\eDe. 
fo.t>erratf> es Das ®efia)t Dura) Kotfo. 

3*.. 

£äng|t (>in an Dem <6frome, X^em, 
tt>aa)ft in langen grünen Xäfym, 
Der oefte Deutle <2ßetn. 1 .' 
©ort ifl er unoerfälfa)!, ifl rein, 
unD Hann Das ©euiüfl> erfreuen ; 
nur fein Ui6ermaaS fann reuen. 

37» 

55 ie Das $efD acfern unD fcetfcn, V 
mügen aud> naa) Der äutfaat feiern . ( 

@otf giefrt ©eDepljn,eS toäd&jr £>ie Baat 

unD eben fie maa)t $ißes fatt! 

SSiff t)u reid^? @o f leibe bt$ in Seit* 

unD wäf>fe Dir au Deiner ffreuDe, 

' - $retin^e, 



■ 

> < 
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$reunDe, Die an Deiner &t\tt gelf>n* 
SRuf Dem ©anger, Dir ju fingen ; 
(af Die Öaytc Dir erklingen ; 

mit lag mit auf @ott Dein Stuge fe&n* 



39< 



SeyD Rüg : €ö ruft Die Seif tfttf Di* ; 
feit €t>a in Den Slpfel big* L 

■ 

5Berfein©en>i§en fann, mit &eDaa)t,MrIe$en, 
f ann ma)t t>on Denen feyn, Die Die $ugenD faja&en, 

• > 

- • 

t 

©a mo man jeitig fanD, 

Dag <2Bet$&eit unD Cßetnunft Dem Surften, tt>te 

Dem "Sßolfe nüfce, 
©et ©taat mar ©riea>en(anD ; 
Die« machten feine grojjen Reifen, 
Die noa) Die s )>f>itofopben preifen» 
SUben, fb &ieg Die ©taDt, Die fie ju intern 

Sföufenftfee . 
gemalt/ »0 feiDer ! ifct, 
an Deren ©wtt fein Reifet ftfcf*. 

42* 

<3Bcnn Du taDelft unD »er fto&jr tt m#f, . 
jeigjl Du, Dag Dir* am QJerjlanD gebri^f» ^ 
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<2Ber t>on Datteln fpria)r, mu§ mijjen, 
welche Slrt fte finD ton ' SRüffen» 

\ 

w > 

«SBenn Der S3acf et nrill feinen Cetg ciim.wy*.», 
läfjt er* SÖajfer nia)r au* Dem Cetebe tragen* 



44 < 



©tJjorfam, §lei§ unö Creuelag Dir empfo&fen 

fepn : 

glaufc' e$ Dura) Diefe fcreye ijt ©töcf unD €^ce 

Dein«. 

45* 

?91tt j?l)em tCritte festen 
SD?n etjfcn f^enft man unö, Den j*t>eef«n 
Derje^t man aucf>; jet>od> roenn ^tec 
Öer öritte Set?Itntt folgt, fo flehten ' 

n>it unrecht um ^>arDon; 

nun w>irD unö unfet <?oJ)n«. 

€in vetwaiflee ÄinD roirD oft gar ju fa^iedjr 1 

gehalten, 

man verteiltes ganj unD lo&f alle, Die e* 
- • fa)alten, 

©ie 5ltmutf> n&tf)tget gar »tele, 
«af.fi« auf ©tro& unD feinem PfßWe! 

» , Des 
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De« WadbrS im e^tafe rübiu 
<2ßa6 würDeft Du bier $»»1 
Der Du eingehe baft, o fu£le! 
Dir fiel t>on ©Ott ein befier SooS, 
cmpW f»e ! Du fanoelft 9*o$» 

©ie Waase jeiat Da* tKedjt unD Unreif t>eu< 

Ka) an» .. . .( ; 
<2Ber in Der flPöcr^eft&t: tt>a$ fyät tocfyt t>et 

- aetban? 



r * 



49* 

©er $Ugcr wettt nad) feinem Sieje/ 
er fommt Durcb emen tt?cft>, unD Ytebt 
ein großes tt>itt>; etfebrieft, unD friert ; 
UnD feufot »oll 5tnajt mit aufgebobnen £Atp 

Defairen: 

„wülc Do ©oft! über mia) mit deinem 

©dnifc niebt walten? „ 
SnDem faft ibn Das Sbjer, unD i|l nun an 

Dem beften Siefe» 



«Uleifl umfajjt Die HPeite eine wette ©freefe, 
unD bat an Den SnDen oftmals XVeiben 

ftebn, 

auf ibr wetöen @aueo, 9linD»ieb, ©cbaafe, 

«öorfe; 

aber iwmafä «>irD man XOäb t>iern>aa> 

fen febn*. 

ji* ©ie 
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<£>ie votifa $ar6e ifl Der Unfc&ulD töilb; 
ein weife» «£WJ/ ein Sörunn, Der f>clle quillt» 

• • ■ 

.£afr Du vofoev einen Deiner $reunDe n>ö$ ? 
fo toerjityn' Di# «rieber; fceae feinen £afl! 



jSeter! ruft man über Den, Der ba$ Se&cnfjat 

twrbroc^en» 

Cet>em auf Dem Libanon n>erDen t»eif ^ 

eodjen» 

54* "'- • 

£Me Stegen fann man leicfjf an if>rer Stimme 

Pannen. 

©er ©eifl muf f» Ä t>om Seib' in (ejfen Sögen 

X trennen» 

& 2 Sortfcßuna,, 



Slnmerfung. ©en 3?ufcen biefer orf&ogra« 
V&ifd)en Uebungen (>aben unter anbeut ©praebfen»- 
ttern, @ottfd>eb unb b» 9ü>f ». Selbiger eittgtfe^cn. 
•Diefer fefyreibt 1. c. ©. 31. alfo:£>er üe&rer 'fann 3 
unb mebrere ©leidjfantenbe SSo'rrcr jufanimen ncf>. 
men unb in einen ©a($ bringen. ©0 bekommen bte 
©djufer lugfeid) ein £ürf$mittel be$ ©ebdebtnigetf — 
3. 35. SUle ftnb teurer, afö bie 3lMe ber ©Öj«. 
fter f ©ie »erben auef) nid)t in ber 3Wee, fontern 
3UI* im® angefangen. 



SortR|un0 

Der borljergegangenen 3JenrVunö ©ttten* 
fprfia)e t>on noa) Dielen gleic&lautenDen, Der 
SSeDeufung unD ©a)reibarf naa) t>on einan* 
b« unferfa>i«Denen ^B6rtecn» , 

. i * 

T 

■ 

&5 ift Die 2(rt ein gro§e# q5eiU 
©ic gute 21d>fe braucht fein'^etf» 

SMe >£cfcm fuc^t man unter ©a)en, 
Damit man <5a)roeine mallen muß» 

S)ie 2tecFev mü(? en §rüa>te reiben, 
Die Dienen SDlenfajen jum ©enuf?* 

Sljt %vmen, Die i&r SKangel leibet, 
#ebt2lur$' unD 2frme auf jum £errn ! 
9?ur Da§ ibr 3?eia)e nicbt beneiDef» 

geben ja noa) QMele gern 
in etdDtenunD bei Der armee* 

<rg trieben arge Seufe ©»oft 
mit 9}oa Strebe unD mit ©otu 

£Me ©djreibarf, nia)t Der Sauf befa)(ief?f, 

n>a$ jebeß <2Borf beDeute* ^ 

©ie ^elfter fliegt; Die Älftcf fTießf* 
^an fennjt Du alle ^eoDe» 

i.Citi 
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©n grüner Bnger tfl Die 2fo/ 
wo 3Sief) unD ©cfjaafe roetDen ; 
©n: Brite, tfl Dem ©c&if fe^tc not& tu aHen 

Batten 

£)a« ©eil woran er fcängf, Da* nennt man 

. Znftvtau. 

% 

2lfd>, 2lf<$e finD mebt einerlei. 
£Da« ©«'hu« |eigt, roa« jeDe« fei : - . s 
3Der 2lfd? ein $opf, ein 9?apf au« €rDe» 
SBigt : Daß au« jpoij bie 2lfd>e roerDe* 

©er Stböott 23aal ift t>erfa>wunDen«. 
©ottlob! Der ©ofcenbienit il* au« ! 
©ie SuaenD fpieit in freien ©funDen 
Iren #all, Der fliegt oft über« £au«» 
Söll beift aueb. großer Herren $anj* 
$3acf t 23. Um t>efr ! ©ie bleiben aans* 

S)ie $äfjcr pid>t man au« mit Pectje; 
unD »äljet fte an $r&g' unD ^ct>e. 

SBlan nenn* Den SReil)er**)ftang »eiDmännifdj 

Smjen. 

$ilit Äalfe muf} man SeDer beijetu 

Ii* 

£>te bittern beeren, glaubt«, ftnD ni$t Der 

25dren §utter* x 

53 3 12, ©er 



*) fonfl 3iei9er $f- 104/ 17* 
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£>er Reiben Abgott Patt war labm unb tobt 

Sit feben» 

SKaumi ©cbutt unb (Steine weg : fo ma$f t&r 

ebne Öa^it, 
£)ann fanh Der ^BanDvet frob auf feinem 

<2Bege geben, 
©oa) wenn Der Senn betraf, ber fönte mc&f 

entfltebn» 

€r mußte benn in ©l in fremde ßanber jte&n* 

€in palktf tfl ein ©cbjoff für einen gro§en .fjerrn : 
Sfttt Sallaft, <öa)utt unD Stein befa)wert man 

©a)iffe gern» 

14» ' 

SDeö Linnes #aare nennt man #arc» 
9?ur SOldnner baben baran pävt. 
S>er£eop<tvt>bat fd&arfe 3abne» 
fein ^)aar,tDie Sbwen, feine SOfcälwe» 
«£)aut ifyn mit fa)arfcn Sötten tobt ! 
& maä)t ben ßeuten lauter SRotb* 
£er Sabine Sabrbr wär aua) ju jeigen; 
Seboa) ia) n>ill baöon nur fa>weigen* 

15* 

S)ie 2ferjre geben Sirjcneien; 
JÖie Söerge Ärste, bie erfreuen» 

„ „ 16. , 

Sin 3retd>en wirb attä «£)o!i gefä)niffen» . 

«3Ber wirb jum 3r<irct>en ©äjte bitten ? 

17. 

$(uf Srüdren gebt man übern $(u§ 
in öcm man $ifcbe fangen muß» 
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* 

£)atau& aud) 23ri<fm werDen f&nnen,; 
unD bieten mu(? man 9,eta)en ginnen» 

18* - 

5S)er 23a£ tfr balb- ein ^nftrumenf, 
t>a$ % man an tiefen $6nen fennt; 
SöalD feibji Die ©timme, Die tyn fingt; 
' £>et P#«b enges <2Beg, Dura) Den man ge^t 

unD Dringt» 

SRiram Dia) in aa)f mit einem Seile* 
5S)u friegjTjbuft ewe Dicf e 3*ule» 

20* ^ 
SKatb. Doa), »0 Srugge liegt? , 
Sftaa) $lanDern mu§ Du gef>en» 
Jöa iebeJ man vergnügt» •-,•»» 
3n Söergen rann manoft Die beften3eÄcl>efefym. 

21» 

3m guten 3uc^e Ii* aua) unterm 95aume, 
S)er23uc^>e betftv S>an>irfr Du flug! 
3umal in einem füllen 9»aume 
Syenit aua> De* <2ßie&e$ ©a)uUer 2äug» :. » 

22» 

S)er 25©tc tragt Die ^Briefe fort, 
2tn Den u)m anzeigten £>rt 
auf ftoefnem Soöen unD im ©anbe» 
®oä) flehet er an einem ©franDe, 
©0 muß ein 3oöt ibn überbringen 
©onft wirD fein Auftrag mä)t gelingen» 

Sflennt grofje §lafa)en Pulten, *) 

©e$ $abtfe$ Briefe Sutten» 

% 4 , 

v • \ ' - ■ . - - 
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4 - 

> 

- ©od) Fullen ftef>t man Dort unD 
red)t große D$fcn untern QStcl).. 
dajjt Suhlen bei Der Siebe Marren» 
©ie machen enDlta) ftdj ju Marren 

SSftcnfd), greife Dod) in Deinen 3afent 
{fepreibt Sutl>er:) Daö ifl: prüfe Dtd)! 
Siebjt Du (Sorenen, *) oDer SJiufen? 
t\)u 3uf$e, Dir jeigt $emt$ ßcp* 

©lein C^urfurfl brauchet feine (Dir. 
€r ift gefunD ! €r bleib eö nur ! 

' 26. 

2(m Cage braucht man feinen ®ad>t . x 
unD auä) fein £idjf, nur bei Der 9iad)r» - 
3febod> De* 3Dad>fee ®alg ifl ntty« 
£> fiel) Dein JDad> brauet eine <6tü&e* 

3Dencn JD4nen bin ia) gut. Die naep ©Ott ftd) 

febnetn 

, ©oft »irD #errn unD £anD Dafür fegnen: 

Dies auöDepnen, 

$(uf ©ctyfitauen fann man oft frtfdjen tC&mt 

ftut> flauen. 
36 mit «Släftgfeit unD froi) : fo f anft Du verDauen ! 

29* .. 
£tcrc nennt man $ettigfeit; 
Cucre £i|t, <aßerfa)lagen&eu\. 
30* £>äm> 

&eif«i auef) ©e<'9it)mp&en. S«6el fagr: 
waren SBeerrounbct, bie bie tiorbenfabrer in 

©Riffen heften «nb fle bernacO fraßen. 

► 1 _ ■ 
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fünfte feigen au* Dem SDtagen, 



fie fan nie Dev &>pf toerftagetu , 
©utc JDtenfte t&un hierbei 
KDarmer $ranf unD Sürjeneu 

91« 

<3Bal)n nennt man £>unW; Das f>af ©runt> 4 
5©en JDmfelgriee nennt man gefunD* 



f>6rt man an feinem Zone. 
©ud) feinen C^on am £>onetv$fu§, 
Den. man in ©ruben fudjen muf?* 
*f)ter mußt Du aucf> an Zonmn fcenfen: 
Die Conne SBier mug man fcerfcfcenfen* 
<2Ber Connen ©olDeö jäf)IerKfait, 

Der tfi ja rooi ein teiefw SRamu : / 

«. » 

c 33* ■ 

§unf c&btut fyaben einem Sauf» 

S^r Unterließ rcirD fo g«fa}aut: . . . 
SMe iDogge, eine 2trt t>on £unDen, . , 

voixl nur in ßngellanD gefunDen» ' ' 

SBer iDoge fei? frag ©enua, 
2lud) in 9ßeneDig ift er Da: 
<So l)ci|t Der «Derjog t&rer <3faafen» 
<2Ba$ Cocfcti finö ? f anfr Du erraten* . 
^eilö puppen, rbeite Der treppen 3icr* 
3m ©djtpeijedanDe jeig ia) Dir 
Die ©raffdjaf* Coggenburg. 3)a$ Du Di« 



3 2 * 

£Dcn ^Bogel in Der JDone 




, 2Borf rec^f fa)reifcefU 

* > * * * 

34* 

er# eitt $a£, Die« nennt man aicfc 
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(e$ fei t>ein eigen,)' unD oema$t tw>n 

95. 

(Bin großer Sebl ift Dem ©eftebf, 
ein Jett im 2luge ♦ SctD e6 ntc^t ! 
3n folgen Sailen bilft curtren : 
SaMi4 i« balfte operiren! 

, Sldc^fen* ©arn fpinnt man aus* Sla^o, 
Slecbfen toetDeri ein|t toie 9Baa)s» 

«Slann fann oft in (Sefabtbe fommen, . 

wenn man allein oerreift; v 
Drum Den (Befebrten mitgenommen ; 

Der feine $teue unö bemeifU 

38. 

(BtUi fragfl Du ; Dag mein öbt noa) gellt; - 
(Seit* ifl Die ßofung eitler <2Belt ! 
<£$ rollt, t$ f ommt, ee" ruf)t in @acf en ; 
in (Selten »irD man feinö oerfteefen» 

(Beliebte $tnDer ftnD QSetgmigen! 
£alt Dein (Selüböe ol)ne trügen» 

40* 

©teb, wie man ©ram unD Äram reefcf febteibe: 
Der (Btomt ifl Kummer, Den oertreibe ! 
Docb Äram beift t leine #anbelfa)aft* 
@o bleibeflDu untaDelbaff» ( . 

41* 

<3eb. tijeure (Bätet ni#t ans (Bittet 
»or Sieben unD oor Dem (Sewtttetl 

42» 2af 
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4*» 

Sag Dtd> Heilert, füfrljl Du ©a)merj ': 
Stber beulen fa)tt>äd)t Ca« £erj* 

<£« gelten gute 4><*ute *>iel* 
5Öer <6eyöe treibt fein eitle« ©pief; 
€r trautet mir nad) reid)er SSeute; 
©enft ntd)t auf m&rgen, nur auf fcetite 1 

44* 

£Den -girren f ennfl Du 'i :3a, *«&t gut ! ? 
£r f>äU Die @d)dafe flet« in £ut* 
S)ie durften aber auf Dem Siefer 
finD ©tdllen gleta% ©ein £unD ifl maefer» 

45* 

3f>r $reunDe t>on Der 'Jagö, jagt frifa) i 
tmD, bringt aud) <2BUDpret für Den $ija% 

46. 

jfener sjRann ifl raa)t mein (Bonner, 
im S)ecember wie im 3dnneiv 

<2Ba« ein 3fuweIunD Jubel n>aren, 
fragfl Du? @teia> wU id) Dia) belebe«* , 
50a« €rfle ifl ein €Del(lein ; 
tmD Die« ein §efl, ftd) ju erfreue 

48» 

Sbr Ä^ufec jabff nad) $fKd)f» 
Äetfr mit Dem Kaufmann nid)t 

49» 

3«ng?r <5d)retber lerne: 
Ä&rner finD niefet Äernc ! 
Ä<5rner man erfl faen muf } 
Äerne fmD in jeDer Sftujj* , " 

: ; - .50; £>u 



» 
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£)ie <Bvkd>m Ivetten mel Don Äricgett/ 

toon Ärügeit galten kaufet ml 

in €ompagm'e unD bei Dem <&pkU 

«äßief&nnen folcf>e 9leid)tl)um friegen* 

oft finnloö mögen fte gar auf Der (£rDe tvkdpttu 

_ 5** _ 

sBcctt>c<^öfe ja nidpt Die öcci 

SMe £tfie, £üfte unD er fügte. 

Fu&te 3uDa$ 3£fum fdjledtf* 
SMe Ufer nennt man 2\ü(tcn reefcf; 
S)ie Äijce pflegt man ju oerfc&Jiegen ; 
Sfterf* trierte: roäfylen f>ci^t ereufem 

£ett>cv! »ollen wenig Knaben 
treue Detter um ftd) baoen* 
S)ie fie warnen, (trafen, bitten» 
£>enn fo würDen tf>re bitten 
Doch, geläutert, rote Das @olD ! 

«3Ber in Dem fßette liegt , '■ . * :J> 

woju braucht Der ein fLidfyti 

«f)6rt, roer mir einmal lögt, 

Dem trau id> fünfttg nic&t ! ■ * . 

. . 54. ; ■. 

<2Ber £ijt unt> Hafte liebt tft fraun fein wahrer 

€f>riji ! 

roie man f lar in t>er &ibel tieft* 

55* 

©er tttatfrer ifl ein fäaDltdj $f>iet 
£)od) ratf) fc& Dir: 

<öu<$ obne tHartet u)n ju fangen* > 

. , ' UnD 

• • • 
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Unfc wenn Dter« gtäcf lieft angegangen, 
fo t6Dr ihn fc&nell 

unty nimm fein §ell. *) ». i 

£ajj ni<#t Die Äafce nafa)en, 

fte liebet ttt4ttfe t>afa)en» 

UnD fpeer t)ie tTTeife ein t " 

Die« fluge <23&gelein» 

57* 

S5enfe, tTIoröer fommt t>on morDen» 
Cyrillen jlnD ju-iTtörtm-n roorDcn, 
<£5ie bejeugfen grifft Stufjm 
fcura) ibt $Mut unD SDlarrert&um* 

58. 

SXatb, n>a* ift lunira' unö «Diu&me? 
<28a6 SDhimme? ünD n>as$ ÜRumje ? 

<£>te ttlufcmc f>eift aua) 23afe» . < 

<£>ie mumme flcbt am ©lafe, 

ifl 33ier, Da* S3raunfa)n>eig füf>rf* 

©ie tTJumje balfamtrf, 

alö 59lenfa)cnleib, f ommf auö Der $erne, 

QBaö tYlummem fei, Diefeö lerne : 

5Bo man tiel 2arcen fa)aut, . 1 ■ 

t>or Denen man ft(b. graut» 

5Dem #un&e nact> jugef>en, 

Der an Dem Äno^en nagt, 
tyeijjt mel getoagt : 

(£r nntD, glaubte, feinen <Spa$ wjtefyen **) 

; : 

*) bie 3d^er nennen eä einen .95alg. 
. ) Cum canis os rodit,faepius quem diligit odit. 
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©ö tl>6ruf>t »ir$ man liefen fe&en 
tmb roitt, Daju nod^ auägefad)f, 
fcertf nic&t »erflehet iu fafjrentn Den Hacket* 
jumalgar fn bei: XZadptl 

©reif nid)f Die nefjel an, fte fliegt ! 
€in rtffei fölec&ter <2Bein fömecf t tii<$t* 

Sluf $a<ff unD Hotenmuß Du f)5ren; 
<5onjl nncft Du anDre ©äng*r fteren* 
£>nn, ftncjjt unD greif jt Du falf<#e $5ne 
©0 f>a|t DuHot^ unD f riegjietn f ücfrftgnota&ene! 

6u 

3m <Dt>er ©ttome, o&et $Iufe 

fu<$ Feine <Dtter ni#f, nur $ifcf>e jum ©enuge* 

3n Ungarn fud>e Die ©faD (Dfen; 
3m ^ßtnter einen »armen (Dfcn* 
!£>o<# offen lag ntc^f, Denf e na# : 
#au$, §enjter, $f$re, no# ®ema$*' 

64+ 

^ejtf), ^3efl unö SBefte finb frerfc&ieDen* 
Pefty liegt in Ungarn unD fyat SrteDen* 
©ocb, t>or Der Peft, bewahr uns, ^Sßqter, 
£)u töft Der bejte ^effberat^er* 

€tn tänfljt berübmfeö 9Jeid[) ijl Preußen 
©ein meifer Ä&nig ifl ju preifen! 

SDte rofyen (Ctuttten muj? man fo$en* 
©pri$ quit! fo b# «* (o£gefpro<$en* 

SÄerP 
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«OlccE örcpec < 2B6ctct Unterbiet» : ■ 
S>r Kabe fingt fein gre (Uta) ?ici>; 
©ud> Kaab, Dtc €>taD, in Ungarn auf, 
©er Kappe f>ält gemeinen Sauf- 

«Kang unb 9Unf finD iganj t>erfa)ieDen ; 
:Kang ijt ^ürDe mir InenieDen, ' v 
3Sant* fud>t nur @elegenf>ei* 
im Si(l unD $8etrüglia)fett, 

69, 

©je Kattöe plagt Den armen $unD,. 
£Mc grüne Kaute iji gefunD, 

• : 70, 

£Me Kbebe nennt man einen «£afen, » 
*5)te 3uaenD Darf, fpricbt ©alomon, 
tiic|>t naa) Der SJlorgenvotbe fcplafen ! 
SDlerf Diefe Keöe Dir *) mein ©otm! 

71, 

£)a$ $leif<6 mit .Ketfie febmef f et roo&l, 
S)cr $ifa)er kflt teufen tyof){, 
Danut fte nia)t jervetfjen. 
©ie Steige mujj man Reifer t>eifen 
SDie 9luj?en nennen ftd> aua) Keujsen» 
$8eDad)tfam fei auf Deinen Keifen, 

/ 72, 

Kette ja Dura) Feinen <2BafD, 
©iefeä madjt Dir Stufentljalf* 
Sa§ Die ^foefe erfl auSreuten, 
Denn fan Dein «PferD bejjer fa}reif<m, 
____ 73* gttf 

*)6pr. ©al. 6, 6— 12. ^ 



75» 

2(uf Die Ket&e b&fer Ibaten 
folget &eue! Sag Dir ratf>en! 

• • oDer ' « ' 
Shtf Die Xetl?e bofer 2Berfe 
folget Reue: Diefeö merfe! 

74* 

Kugen muj? man 66fc <£baten. 
2lied)en fann man einen traten» 

75» i ' . ' ■ ' 

£>rei 2Borfe ju üerftefjen •'* 

jeigt ifyre @d)teibart an : . 

QßertoirDin Jugen ge^en? 

£at SemanD bofes Dir getban: 

<Sua) ja Dia) nia)t ju tadjen, 

mit ©feinen, noa) mit liefen! 

76. 

Gerrit Doa) ©dgen, wcld&c fa)neiDen, 
i>on Dem ©egen unterfc&eiDen» 

77* 

21ud> öie Schale roclfcbenRüge 
ijt n>a$ nü|e; £)ocf> niebt füge ■ 
fdjmecfet mit ein febaalev «SBetn* ' 
©dualen müjjen richtig fcpn» 

78» 

2U$ mia) mein cBatecfc^a^Dafc^aUtemir* in« 

£>br» 

(Sc fa&nic&t fct>eet ! unD Doa) bob et Die£anD 

empor 

unD gab mir eine Derbe ©d)eUe* 
3a) blieb geladen auf Der ©teile» . Ä 

79* W 
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Saf? in Der ©d>eiöe Deinen £)egen, 

3u ©d>etten braucht man 2lrt unD @djen* 

©d)reib oftne b. nur Da* "2Borf Scfa»ej 
fonjt cileicbft Du einem jungen ©cbaafe» 
3m ( 3ßotteScl>I<tfe ^ef)te*w^ . . : 
<5>ann fc&reibjt Du beoDe* gar ma)t fcblea)f* 

Qf " * ■"> 4.'- , 

Oft rotrD Die ©ct>&fe übertrieben 

wenn man ftdj ubereilf. , 

3Ber Slrmen etnat-Bc^etf ntift^eiff, 
Dem witD* jum ©eije «n0efa)nebetu :■ 

O ^ *■ 

©ie ©d>wdmme n>aa>fen au* Der €rDe» 
Sur ©c^toemmefufyrt man ;<£lef> unD, #errD** 

Stuf eine leer' unD gleite ©teile 1- 
fcaut man für« 9ßie$ geraume Qt<wV 

84* . 
«Stete merf, nia^t auf üen- fiaut: . < 

©td>el, Die Da* ®ra* umbaut: • c . 

Siegel ijl ein $etfdjaft$?3eta>n ; 

Siegeln mu§ man er|t!ia> fh:«ra)€n 

ttnD Dann »iele $age brennen 

auf öaö £>aa) unD ju Dem #«t&* 

Sag Docb ntcbt ein mutbia $fetD . " • : 

©&ne fejte Sögel rennet*! 

■ 85» ; v .:; • 

Sudler, toerDe ja fein ©Vieler, 
fi>n|i entfleuß Du Deine 3ier; 

- • • » 
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UnD Du bleibjt ein fc^Iec^fcr ©pielet 
auf Det ©eige unD Siat>iet* 

©»enge ©eilet gebn Die ©ange 

tttefoiai* ab unD auf; 
@onfl jetteif en £anf unD Stränge. 

%U roitD D« <$etfauf ? 

-87* 

€* taugt nic&t Noblen cinju tauchen; 
©ie pflegen «iDlk& Do<b ju taueben* 

©et Saget fann Den £>ad?e?23alg nut tajrirm. 
eßetfauft et* : roitD.ec nicfejr, »eil et! t>etftebt> 

oetlieten» 
1 '.'uL 89» .;-*., 
<$pticb junget ®djteibet l&f f e* JDtc 
Da* Cbier unD eine etubentböt* 
im ©«bteiben nia)t ju untetfa>eiDen?. 

JDa* fann fein 8«bwt leiDen! ; : : ... 

©o Ii* unD fcbtetb**-fb witft Du flöget» 
<2Ba* Cuc^er finD unD roa* ein bieget ! 

cffiic ©otf unD $otf wtjlanDen n>etDe ; 

jeigt Det Stttif el Deutlicb an ! « 

©et Eorf^ eine fette €tDe ; ■ * : «# 

©a* JDotf E>at eine ofne Söabjn ..v«J 

<3Bet €c5ge bauen will, 

Det mu§ niebt träge fepn* 
€t nebtne ttodf en £oii, ; .j 
< fonjl treugen fte,nia)t euu^ 
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91+ 

©efjorcbe nie Dem 66fen tCriebe; 
Da§ Dia) Die $olge. nicbt betrübe* 

94* 

Saf Dtd) ntc^t •um'Crinfm »ringen* 
3)u mugt aua> Den $tteb bedingen* 

SMe gute Übt jeigt mir Die ©funDe 
unD Die ©efa)iä)ten Die Urfitnöe, 

Ungmrc ift ein Äigretd)* 
<Sua)jt Du* ungern^ gebe gleiä) ! 

97* 

£> ! fanft Dut>Ätat nicbt oon SebemunferfcbetDen 
au« einer toDteu ©an« ? f* magftDu<dpott aucb 

(eiDen 

Dom t>etter unD wm gteunDe, 
noa) meljr, t>on Deinem $einDe» 

Derbere mancbe* <2ßort; X>etebre Deinen 

$reunD; 

t>ei$emfetaen95aum,Der nocbju tragen f#einf. 

99. 

voat unD bleibt ein uxtbret ©afc: 
£ö lobt ftd) eine gute XOacxt* 
©tb Du aucb Dicfer tt>abtbeit ^iafc. 
im alten, wie (m neuen 3af>re» 

IOO» 

rDage nicbt, Da« tDac^e ju fonnen ; 
3Bte balb ijt ** jewnnen ! 

$>en Unter((|ieD wn Jffiabl unD. 9SBaH 



Digitized by Google 



letgt Der Slrf if el, n>ie Der ©dfjall : 
£>er Wall Dient einer <5taD ium ©djufcej 
§»e BW ium ed>aDen, oDet Sftufce* 

I02* 

QBet Da »aten tt>(H 6t6 an Di* WaDen: 
©ei t>otfia)tig, fonft nimmt et ganj gewif no$ 

©c&aDen! 

105* 

<2Benn feine Waffen wären, 
2Bet fönte ftdj Da voityceni 
©oll td> mid) furj ctf leiten: 
$ffiie fange . wäro' c* wtyttni ' > 

/104» 

£erne Waffen Doä) üon Wappen untetfd)etDen j 
<3Baffen finD @ett>eT)te, 
Wappen eine« SlDeltf (Jtyre* 
Sene fa)tecfen, Dod> an Diefen fann man feine 

SJugen roeiDen, 
105J 

3»ei 2ßorfer faben einen Sauf, 
Die Dorf) einanDct gar nia)t gleiten ; 
©od) menn man auf Die <5$d>reioart fd)auf, 
fo roitD man ifrren @inn etteid)en: , 
@n Werf witD gut, aud)fd)led>tüoll6rad)t; \ 
£)a$ Werg *) roitD au« Dem §laa)$ gemacht« 

106* 

<Sie ftätfften Wellen f onnen nie 
Den pejlen Wallen fdjaDen- 

107* 

SBeph, unD ^enfjet finö jh>et "Borte, 1 

bte 
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► 

Die. 6eDeuten i»et>erfek 
©n JKaub^ogel tft Der VO*i% 
JDte für §tfa> fta)re £>rfe«. % 

£>er XOtobtt ifl Der ?5ocf . Der ©<§aafe* 
SBIetb im ©ettuttetr nie im (Scfelafe* 



HJ. 



V 



. «SSürDe, gßtrtf) unts Wieb tnug man unf erfc&ef Dea: 
tPirb wsn tueröen» 2lud> Der Tütvcb muß 

fefbfl SBettlcr feiöen 
XOfabe ifl ein (Slwreiiamf, 
Da« t>on HPärDigtetc fjerftammt«. 

IIQ» 

3Äbe ^)auf an Seben haben 
'* ift gewiß nia)tgut! 

- ©ei auf Deiner £ut f . ' „ 
<5ua) fte faa)te a&iufc&aben* 

in* 

S>ie 3<$une, ©Treiber, fanfr Du Fennen ! 
©oa) 3aine n>ill ia) Dir aua) nennen. 
€rratbe|t Du« ? Sftein f «Werfe greunD : 
3Me ©tfD? unD ©Hber^JMattc» ftnD gemepnfc 

ii?» 

<*ßertt>edjafe ja nfa>t Saun unD 5aum. r 
S)a$ leite fcalt Doö $ferD jurüefe ; 
©aö erfle ijf ein »o^loertt>a|rter 9faum> 
Damit |ein $u£ Daö'@tas »erDrücfe* 

3«nf unö 3«ngc fafeii ft$. Dut<$ Die ©fönme 

untecfa}eiDeu: > - 

'. • ' . ; - Sange« 



* <r 
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Jansen fneipen: aber SanP fan i$ ni<$t in 

#aufe leiben, 

Cytfcer ift ein 3nftrument* 
S)o<|> Don 3ttte*n bietfrW getrennt» 

^un »ict>« Mb ju €nbe geben ! , 
Cethetnur fe#S 9236««. nod), btejejt folgen, 

te$t »erflehen» 
3eige betfct,»cifettiirö ! ©etne mM>t ic& btefe* 

feben. 

<2Bo man Älage fnbrt, müfjen 3eugen, feon ; 
<23enn fte rebltd) ftnb ftimmen fie aueb, ein» 
deinem muß 'man &öfe$ setzen, 
»o Äennjei^en nfc&t aeDeit>en* 
£>anf fei bem, ber mieb gesengt. 
3$ fann 3eict>nen, ba§ e$ gleicht ! 

ttac^efe: 
na$ No» 115» 

©te Reinen Kammern nennt man Ccllen, 
@ie fa&en b&<btfene brei ©efellen* 
©ie 36Ue nennt man »on bem goD, 
tt>o man fein ©elb entrichten fo0» 
e<^reib Seile, ba$ ift eine @tdt>f, 
bie Sünneburg jur Sierbe bat» 

Saf erntet bi<$, fc^reib rec&t, nidjt fiwtfem 
ZtW ift fo ©faö/ dl* $lu§ in e$o««n* 



Digitized by Google 



2toä) fceyre ijl ein $Iu|? in £efkeid)$ ©teuej* 

ganDe: 

SSBtj?, £eyt>en, jene ©taD, mad)t #oHanD feine 

6cbanDe» 

**■ * , ' 4 ■ ff 

9ienn (£ntet ein ©efa^müt^aö man curiten mug. 
. eua>ö 'üiterbei Dem SBieb* aud)a»iceriji ein 

Sm ©arten fant> tdj jüngfl ein pfattfr, 
fcaö ein P^antafi »erlogen l>atte* , 



* 



QHe* <3Borte baben einen 2au.»- 

©ofl) n>enn man ftc genau befd)auf/ 

fttiD fie gar mer flieh untcrfd)teDen : ' 

©ieynfel^ugen nurDirn ^ommerlariDe liegen» 

©k 9veihen nennet man aud) Kiegen, 

©oa> rügen beift Daß SB&fe ftrafen» 

<2Ber fann was riechen, wenn n>tt fd)(afen? ' 

3»e9 QBSrfer fydben einen Sauf, ' ' 

©od) sroeoerlet 95ud)#aben. 

€in <0reuel ift, Dattor uns graut» 

©er Äod) mufj einen 2U-euel fjaben, 

Den man in ©eutfcblanD ©abel nennf* [ 



• _ ■ 
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3* 



übet t>ie #aut>tw&tter ofyie Die SSBitlaufenüem 



3l*fe. 
3lc()rc 
Setfer# 

2lfd>e. 
SSaal. 
S5ab. 
»eil. 



©dnen. 

SDienffe. 

SDone. 
JDogge. 
trinken. 
€nbe. 



ftriegetu Siab- 



Äunft 

Siegt» 
Reiben. 

fecr. 
5Kdufe 
Sßagen. 



£ig«t*. 

Söeeren. T, €rt>e. 
gjrti $em 

Sau«. €»tec. Keßtt 
»art. MI. £* r * 

©taute* fiepern. IWw 
©retchen. Stagge* 
beidu^em, guber* 
©tf. ©cri*t. 
©latf. ©m& 
©reuet 
<guter. 

l)inbertu 
jjdutt. 

irbem 
igt. 



»oben. 

SBrurfe« 

§Bud)* 

©utte. 

©ufern 

<&ße. 
(Sur. 



9J?ant>et. ©d)eibe. 
SKarber, ©eibe. 

©clatx 
fepb. 
iScfterf. 

$J)ei«. 
5) aar. 

yatfeu* 
^fanb. 

Seite* 
lnd>. S,abefn. 
efty. Saugen. 



berweif. 
U&r. , 
Keid>e. Ungarn. 
SÄ5cf>tit- &erf)rfren. 
egeu. SBaage. 
igen. , Sßafcl. 
Saat. SBalb. 
©dgen. SGBeibe. 
©Aal*. SBaare. 
9EBaA$. 
SBaben. 
©äffen,. 
SBcpfr. 
SBetteu. 
©dyuler. SBerf. 
(Staat. n>eig* 
©ftrcdwe.toiber. 
©iegel, Sßtbber. 
etrdnge. gßaib. 
Seid). SJdren. 
Sauere«. SBirt^ 
£orf. 3 ai *m. 



<£(>uifr. feilen. 

€ret*. ' 3ttt>e{. 

SDad). Äann: 

©ac&* Ädgfer. 



^reu§e«. %xo$t 

SPfanb. , triebe. 

0ui«ea- dritte. 

3iaa6. %f)ier. 

Slang, Xttdjer. 

Sl&ebe. 23dter- 

SSeig- SSiel, 



Seber. 

SduneT 
Saget. 

Sange. 
Sellen. 

geilen. 
SngeL 
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